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Berliner Woche / 11.01.23 

Malerisches Heinersdorf  

„Malerisches Heinersdorf. Neue und bekannte Perspektiven“ ist der Titel einer 

Ausstellung, die seit dem 10. Januar bis zum 5. März im Nachbarschaftshaus 

„Alte Apotheke“ an der Romain-Rolland-Straße 112 zu besichtigen ist. Die 

Mitglieder des Malkurses der Zukunftswerkstatt Heinersdorf näherten sich in 

den zurückliegenden Monaten auf malerische Art und Weise ihrem Ortsteil 

und seiner Geschichte. Zu besichtigen ist die Ausstellung Montag bis Freitag 

von 11 bis 16 Uhr sowie nach Absprache unter der Telefonnummer 21 98 29 70 

oder nbh@zukunftswerkstatt-heinersdorf.de.  

 

Berliner Woche / 13.01.23 

Achtsam in das neue Jahr starten  

Unter dem Motto „Achtsam ins neue Jahr starten“ findet ab dem 24. Januar 

um 18.30 Uhr ein Workshop in der Alten Apotheke, Romain-Rolland-Straße 112, 

statt. Achtsamkeit heißt, jeden Moment bewusst wahrzunehmen, ohne ihn zu 

bewerten. Sie hilft in vielen Lebenssituationen. Im Workshop erfahren die 

Teilnehmer, wie sie achtsamer ihren Alltag und ihr Leben gestalten können. 

Achtsamkeit kann das Immunsystems stärken und zur Entspannung im Alltag 

beitragen. Geleitet wird der Workshop von Guido Bleihökel. Anmeldung unter 

Tel. 21 98 29 70 oder per E-Mail an nbh@zukunftswerkstatt-heinersdorf.de.  

 

Berliner Woche / 23.02.23 

Musikalische Reise nach Südamerika 

Zu einem Nachmittag rund um Ostern lädt das Nachbarschaftshaus Alte 

Apotheke an der Romain-Rolland-Straße 112 am 27. März Kinder und deren 

Eltern ein. Von 15 bis 17.30 Uhr gibt es Osterbasteln unter Anleitung. Diese 

Veranstaltung wird im Rahmen des Kinder- und Jugendprojekts „Kreativ und 

bewegt“ kostenlos angeboten und durch Mittel des Bezirksamtes finanziert. 

Anmeldung: 030/21 98 29 70.  

 

 

 

 



 

 

Berliner Woche / 21.03.2023 

Osterbasteln für Kinder und Eltern  

Zu einem Nachmittag rund um Ostern lädt das Nachbarschaftshaus Alte 

Apotheke an der Romain-Rolland-Straße 112 am 27. März Kinder und deren 

Eltern ein. Von 15 bis 17.30 Uhr gibt es Osterbasteln unter Anleitung. Diese 

Veranstaltung wird im Rahmen des Kinder- und Jugendprojekts „Kreativ und 

bewegt“ kostenlos angeboten und durch Mittel des Bezirksamtes finanziert. 

Anmeldung: 030/21 98 29 70.  

 

Berliner Woche / 06.04.23 

„Die drei Migrationen der Sonja Berg“ 

„Die drei Emigrationen der Sonja Berg“ heißt das Buch des Heinersdorfers 

Daniel Becker, in dem er sich auf die Spur einer jüdischen Familiengeschichte 

begibt. Es ist nicht nur ein Buch über die ungewöhnliche Familiengeschichte 

einer Frau, auch die Entstehungsgeschichte des Buches selbst ist 

erzählenswert.  

Daniel Becker wuchs in Bonn auf. Ende der 80er-Jahre belegte er an seinem 

Gymnasium den Geschichtsleistungskurs. „Da war unter anderem die 

Oktoberrevolution Thema. Für mich aus westdeutscher Perspektive war das 

alles schwer nachzuvollziehen. Was ist eigentlich eine Revolution? Wie wurde 

die Sowjetunion zum Machtfaktor?“, erinnerte er sich. „Und dann war das die 

Zeit, als Gorbatschow immer populärer wurde. Ich wollte mehr wissen. Und da 

sagte mein Vater: Ich kenne da jemanden, der die Oktoberrevolution 

miterlebt hat.“  

Von Russland über Berlin nach Südafrika 

Daniel Becker, damals 18 Jahre, rief dann bei der alten Dame aus dem 

Bekanntenkreis seines Vaters an. Die lud ihn ein: „Komm doch mal vorbei.“ 

Und so lernte er Sonja Berg (1903-1995) kennen. Sie erzählte ihm von ihrem 

Leben, von der Flucht aus dem revolutionären Russland 1918 nach Berlin. 1934 

musste die Familie wegen ihrer jüdischen Herkunft Berlin verlassen und ging 

nach Südafrika. Nach dem frühen Tod ihres ersten Mannes heiratete sie in 

Südafrika erneut und kam irgendwann wieder nach Deutschland zurück. 

Doch nicht nur über ihr eigenes Leben erzählte sie, auch von dem ihrer Eltern 

und ihrer drei Brüder. 

„Ich hörte mir das alles fasziniert an. Damals dachte ich, dass ich mir das alles 

merke. Deshalb schrieb ich mir leider nichts auf“, bedauert Daniel Becker 

rückblickend. „Doch irgendwann merkte ich, dass ich manches vergaß. Das  



 

 

fuchste mich. Also begann ich aufzuschreiben, was ich noch im Gedächtnis 

hatte, denn ich wollte unbedingt die Lebensgeschichte dieser Frau und ihrer 

Familie in Erinnerung behalten.“ 

Recherche in Tagebüchern, 

Briefen und Archiven 

Die Lücken, die er nicht mehr füllen konnte, wollte der inzwischen in 

Heinersdorf lebende Politikberater mit Recherchen auffüllen. „Ich wusste, dass 

Sonja Bergs Tochter in den USA lebt, hatte aber keine Kontaktdaten“, 

berichtet Daniel Becker. 2007 konnte er sie schließlich ausfindig machen. 

Stephanie Rosenberg stellte ihm Tagebuchaufzeichnungen und Briefe ihrer 

Mutter zur Verfügung. Außerdem führte Daniel Becker via Skype zahlreiche 

Interviews mit der Tochter und recherchierte in Archiven. 

„Ich wusste nicht, dass ich ein Buch schreiben werde“, sagt der Heinersdorfer 

heute. Doch zehn Jahre später lag ein Manuskript vor. Mit Geduld und etwas 

Glück fand er einen Verlag. Das Buch „Die drei Emigrationen der Sonja Berg“ 

erschien mit fast 400 Seiten und zahlreichen Bildern (ISBN 978-3-95510-278-4, 24 

Euro).  

Aus diesem Buch liest er am 21. April um 19 Uhr in der Zukunftswerkstatt 

Heinersdorf an der Romain-Rolland-Straße 112. Der Eintritt zur Lesung ist 

kostenlos, eine Spende zugunsten der Zukunftswerkstatt aber gern gesehen.  

 

Berliner Woche / 13.04.23 

Rat zu sozialen Fragen einholen  

Heinersdorf. Eine allgemeine Sozialberatung in Zusammenarbeit mit der 

Immanuel Diakonie bietet der Bürgerverein Zukunftswerkstatt Heinersdorf am 

27. April an im Nachbarschaftshaus Alte Apotheke, Romain-Rolland-Straße 

112. Beraten wird zu Themen wie Arbeitslosengeld, Sozialhilfe, Wohngeld und 

Existenzsicherung in wirtschaftlichen Notlagen. Außerdem wird bei Bedarf an 

Fachdienste und spezialisierte Beratungsstellen weitervermittelt. Wer Rat und 

Hilfe benötigt, ist von 14 bis 16 Uhr willkommen. Anmeldung: 030/21 98 29 70.  

 

Berliner Woche / 13.04.23 

Pflanzentausch und Flohmarkt  

Heinersdorf. Der Bürgerverein Zukunftswerkstatt Heinersdorf veranstaltet am 

23. April von 14 bis 17 Uhr einen großen Pflanzentauschmarkt sowie einen  



 

 

Flohmarkt für Kindersachen, Spielzeuge und Bücher. Beides findet auf der 

Festwiese an der Romain-Rolland-Straße 129 statt. Getauscht werden können 

beim Pflanzentausch zum Beispiel Ableger, Samen oder Stauden aus dem 

eigenen Garten. Für den Kinderflohmarkt können Familien einen Stand 

mieten. Um eine Standgebühr von fünf Euro wird gebeten. Kinder können 

kostenfrei eine Decke auslegen und etwas anbieten. Weitere Informationen: 

Telefon 030/21 98 29 70 oder per E-Mail unter nbh@zukunftswerkstatt-

heinersdorf.de.  

Berliner Woche / 30.06.23 

Heinersdorf lädt zum Dorffest 

Der Bürgerverein Zukunftswerkstatt Heinersdorf feiert am 8. Juli sein Dorffest. 

Von 15 bis 22 Uhr gibt es auf der Festwiese an der Romain-Rolland-Straße 129 

für Kinder ein großes Angebot an Bastel- und Mitmachaktionen. Heinersdorfer 

und Weißenseer Vereine stellen ihre Projekte. Außerdem gibt es Speisen und 

Getränke, eine große Tombola und Informatives rund um den Ortsteil. Für 

Musik sorgen unter anderem die Band "Level 6" und die Etzelband.  

 

Berliner Woche / 09.07.23 

„Innere Kraft“ in Bildern erzählt 

„Innere Kraft“ ist der Titel der neuen Ausstellung im Nachbarschaftshaus des 

Bürgervereins Zukunftswerkstatt Heinersdorf an der Romain-Rolland-Straße 112. 

Zu sehen sind bis zum 30. Juli Bilder der Künstlerin Artemisa. Mit Wasserfarben 

und Tinte stellt sie Facetten menschlicher Emotionen dar. Kräftige, 

dynamische Striche und feine Linien ergänzen sich zu Werken, die von 

menschlicher Stärke und Resilienz erzählen. Die Ausstellung ist werktags von 11 

bis 16 Uhr sowie vor und nach Veranstaltungen bei freiem Eintritt zu 

besichtigen. Weitere Informationen unter der Telefonnummer 030/21 98 29 70.  

Berliner Woche / 28.08.23 

Viertelmarathon durch Heinersdorf  

Der Bürgerverein Zukunftswerkstatt Heinersdorf organisiert zum 15. Mal den 

Heinersdorfer Viertelmarathon.  

Diese Laufveranstaltung findet am 9. September statt. Treffpunkt ist 12.30 Uhr 

am Nachbarschaftshaus Alte Apotheke an der Romain-Rolland-Straße 112. 

Hier werden die Startnummern vergeben. Um 14 Uhr fällt der Startschuss für 

die 10,55 Kilometer lange Strecke. Gelaufen wird einzeln oder in einer Team-

Staffel, Um 16 Uhr startet außerdem ein Bambinilauf für Kinder. Dieser führt  



 

 

über eine 800 Meter lange Strecke. Die Veranstaltung wird mit einer 

Siegerehrung für alle enden. Jeder Läufer erhält eine Urkunde. Die 

erwachsenen Teilnehmer werden um zehn Euro Startgeld gebeten, alle unter 

18 Jahre laufen kostenlos. Die Einnahmen fließen in Vereinssportprojekte für 

Kinder und Jugendliche.  

Wer hilft als Streckenposten? 

Wem der Lauf zu anstrengend erscheint, der kann ihn übrigens als 

Streckenposten unterstützen. Noch werden weitere Helfer gesucht. 

Interessierte erfahren mehr unter der Telefonnummer 030/21 98 29 70 und über 

sport@zukunftswerkstatt-heinersdorf.de.  

Anmeldung und Infos zum Viertelmarathon auf https://zukunftswerkstatt-

heinersdorf.de/angebote/viertelmarathon/. 

 

Berliner Woche / 08.09.23 

Arbeitseinsatz auf der Wiese  

Heinersdorf. Der Bürgerverein Zukunftswerkstatt Heinersdorf (ZWH) veranstaltet 

im Rahmen der „Berliner Freiwilligentage 2023“ und des „World Cleanup Day“ 

einen Arbeitseinsatz. Er findet am 16. September von 10 bis 13 Uhr auf der 

Freiobstwiese am Schmöckpfuhlgraben statt. 2014 holte die ZWH die „Aktion 

Freiobst“ mit Obstbaumpflanzungen nach Heinersdorf. Entlang des 

renaturierten Schmöckpfuhlgrabens wurden 30 Obstbäume gepflanzt. Da das 

Interesse an einer Baumpatenschaft groß war, gab es 2015 und 2016 weitere 

Pflanzaktionen. Der Arbeitseinsatz am 16. September soll genutzt werden, um 

die Wiese am Graben von Müll zu befreien. Außerdem sollen neue Pfeiler für 

die Benjeshecke aufgestellt und die Hecke aufgefüllt werden. Freiwillige Helfer 

sind willkommen. Arbeitsbekleidung und Handschuhe sind mitzubringen. 

Nähere Informationen: 030/21 98 29 70. Eine Lagebeschreibung findet sich auf 

https://zukunftswerkstatt-heinersdorf.de/angebote/world-cleanup-day-auf-

der-obstbaumwiese/.  

 

Berliner Woche / 10.09.23 

Berliner Haustüren 

Heinersdorf. „Berlin, Berlin“ ist der Titel der Ausstellung, die bis zum 15. Oktober 

im Nachbarschaftshaus Alte Apotheke des Bürgervereins Zukunftswerkstatt 

Heinersdorf zu sehen ist. In der Romain-Rolland-Straße 112 präsentiert Michael 

Römer seine Bilder. Der Berliner Maler hat sich für diese Ausstellung unter  



 

 

anderem mit Haustüren beschäftigt – mal wuchtig oder verspielt, farblich 

auffallend oder dezent, versehen mit Glasfenstern, geschmückt mit Zierleisten, 

manche von Säulen und Stuck umfasst, einzelne mit Graffiti beschmiert. 

Besichtigt werden kann die Ausstellung werktags 11 bis 16 Uhr.  

 

Berliner Woche / 18.09.23 

Erntedankmarkt im Kirchgarten 

Heinersdorf. Einen Erntedankmarkt im alten Kirchengarten veranstalten der 

Bürgerverein Zukunftswerkstatt Heinersdorf und die evangelische 

Kirchengemeinde Heinersdorf am 24. September von 11 bis 16 Uhr auf dem 

Gelände an der Romain-Rolland-Straße 52-54 sowie im angrenzenden 

Spritzenhaus. Der Erntedankmarkt findet im Anschluss an einen um 10 Uhr 

beginnenden Open-air-Familiengottesdienst an der Kirche statt. Der 

Weißenseer Imker Michael Gütt wird seine Honigspezialitäten anbieten. Am 

Stand der Zukunftswerkstatt Heinersdorf können sich die Besucher über 

Angebote und Aktivitäten informieren, sowie Dinge erwerben, wie das Berlin-

Heinersdorf-Buch, kultige Pfandbecher oder den neuen Kalender Heinersdorf 

2024. Für Kinder gibt es einen Bastelstand und ein vielfältiges 

Bewegungsangebot. Der Eintritt ist frei.  

 

Berliner Woche / 17.10.23 

Schau: „Unser Heinersdorf“ 

Heinersdorf. Eine neue Ausstellung „Unser Heinersdorf“ eröffnet am 27. 

Oktober um 19 Uhr im Nachbarschaftshaus „Alte Apotheke“ an der Romain-

Rolland-Straße 112. Gestaltet wurde sie von der AG „Gelebte Geschichte“ 

des Bürgervereins Zukunftswerkstatt Heinersdorf. Dieser Ort hat in den 

vergangenen 150 Jahren eine rasante Entwicklung von einem unbekannten 

Dorf zu einem prosperierenden Ortsteil Berlins genommen. Der Charme 

Heinersdorfs findet sich vielerorts eher im Verborgenen. Die Fotoausstellung 

zeigt den städtebaulichen Wandel und die Veränderungen im 

Zusammenleben der Menschen in Heinersdorf. Die Macher der Ausstellung 

freuen sich, wenn man ihnen weitere Bilder, Geschichten und sonstige 

Zeitzeugnissen zukommen lässt. Kontakt: info@zukunftswerkstatt-heinersdorf.de 

oder unter der Telefonnummer 030/21 98 29 70. Die Ausstellung ist bis zum 5. 

Januar werktags von 11 bis 16 Uhr sowie vor und nach Kursen und 

Veranstaltungen zu sehen.  

 



 

 

Berliner Woche / 04.11.23 

Audioguide über Heinersdorf  

Heinersdorf. Die Arbeitsgruppe „Gelebte Geschichte“ des Bürgervereins 

Zukunftswerkstatt Heinersdorf hat einen Audioguide zur Geschichte des 

Ortsteils zusammengestellt. Dieser ist über die Website https://bwurl.de/19ni zu 

erreichen. An 21 Stationen wird anhand aktueller und historischer Bilder sowie 

von erklärenden Texten Interessantes über die Heinersdorfer Historie berichtet. 

Der Zugang ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich. Der Audioguide kann 

als Tour genutzt werden, aber auch einzelne Stationen sind abrufbar. So ist 

unter anderem mehr über die Grundschule am Wasserturm, über das 

Kastanienwäldchen, die Heinersdorfer Kirche, das Spritzenhäuschen, den 

Heinersdorfer Krug und die Alte Apotheke zu erfahren.  

 

Berliner Woche / 5.11.23 

Historischer Kalender für 2024 

Die Arbeitsgruppe (AG) "Gelebte Geschichte" des Bürgervereins 

Zukunftswerkstatt Heinersdorf hat einen Kalender „Heinersdorf – einst und 

heute“ für 2024 zusammengestellt. Der liebevoll gestaltete Kalender gibt 

einen Einblick in die Geschichte des Ortsteils und führt anhand historischer 

und aktueller Bilder durch das Jahr. Der Kalender ist für zehn Euro im 

Nachbarschaftshaus „Alte Apotheke“ an der Romain-Rolland-Straße 112 

erhältlich. Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 11 bis 16 Uhr. Wer übrigens 

historische Fotos für zukünftige (Kalender-)Projekte zur Verfügung stellen kann, 

Geschichten kennt oder in der AG mitarbeiten möchte, kann sich bei Jürgen 

Boss melden: juergen.boss@zukunftswerkstatt-heinersdorf.de.  

 

Berliner Woche / 16.11.23 

Adventszeit in der Alten Apotheke 

Mit zwei Veranstaltungen wird im Nachbarschaftshaus Alte Apotheke an der 

Romain-Rolland-Straße 112 auf die Adventszeit eingestimmt. Am 24. 

November um 18 Uhr lädt die Naturgartengruppe des Vereins 

Zukunftswerkstatt Heinersdorf zum Basteln und Gestalten von Adventskränzen 

und -gestecken ein. Wer hat, kann dazu gern eigene Kerzen und 

Dekorationsmaterial mitbringen. Nähere Informationen: 

https://zukunftswerkstatt-heinersdorf.de/angebote/adventsgestecke/. Um 

Anmeldung bis zum 21. November unter der Telefonnummer 030/21 98 29 70  



 

 

wird gebeten. Zum anderen sind am 26. November von 14 bis 18 Uhr Kinder zu 

einem bunten Weihnachtsbasteln im Nachbarschaftshaus willkommen. Unter 

anderem werden Weihnachtskarten und Baumschmuck, Gestecke und 

Kerzen gestaltet. Anmeldung bis zum 23. November: 030/21 98 29 70.  

 

Berliner Woche / 24.11.23 

Adventsmarkt auf dem Kirchhof  

Einen Adventsmarkt veranstaltet der Bürgerverein Zukunftswerkstatt 

Heinersdorf mit der evangelischen Kirchengemeinde Heinersdorf am 3. 

Dezember. Der Markt findet von 16 bis 18 Uhr auf dem alten Kirchhof an der 

Romain-Rolland-Straße 54 statt. Es gibt weihnachtliche Dekoartikel und 

Geschenke zu erwerben, Vielfältiges für das leibliche Wohl und Bastelaktionen 

für Kinder.  

 


